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Zugänge zur Promotion und ihre normative und vertragliche Gestaltung 

Gliederung 

 

I. Der Zugang zur Promotion: das traditionelle Verfahren 

1. Eckpunkte des Promotionsverhältnisses 

2. Die Annahme von Doktoranden: eine Ermessensentscheidung 

3. Zur Aufhebung eines Doktorandenverhältnisses 

II. Rechtscharakter von Betreuungsvereinbarungen 

III. Betreuungsvereinbarungen als öffentlich-rechtliche Verträge 

1. Aktiv- und Passivlegitimation 

2. Übereinstimmende Willenserklärungen 

3. Der Inhalt von Betreuungsvereinbarungen 

IV. Verfassungsrechtliche Würdigung eines Zwangs zum Abschluss von 

Betreuungsvereinbarungen  

1. Promotion ohne Abschluss einer Betreuungsvereinbarung? 

2. Zur Vereinbarkeit einer verpflichtenden Betreuungsvereinbarung mit der Lehr- 

und Wissenschaftsfreiheit  

a) Zum Schutzbereich der Lehr- und Wissenschaftsfreiheit des Betreuenden 

b) Zur Studier- und Wissenschaftsfreiheit des Doktoranden 

c) Weitere verfassungsrechtliche Bedenken gegen Betreuungsvereinbarungen 

V. Sanktionen bei Pflichtverletzungen 

1. Auflösung der Betreuungsvereinbarung 

2. Schadensersatz 

a) Mögliche Schadensfälle 

b) Haftungsfragen 

VI. Fazit 


